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VERORDNUNG

Die Stadtgemeinde Schwaz ordnet gemäß $ 43 Abs. 1a Straßenverkehrsordnung 1960 wegen
der Durchführung von Grabungsarbeiten im Gehsteigbereich der Bahnhofstraße durch die Firma
Hans Hauser GmbH & Co KG, Heiligkreuzfeld 38, 6060 Hall in Tirol, für die notwendige Baudauer,
längstens jedoch auf die Dauer vom 1 3.03.2023 bis 24.03.2023, folgende verkehrsregelnde Maß-
nahmen an:

Für das Einziehen einer Glasfaserleitung von der Barbara-Brücke bis zur Wirtschaftskam-
mer ist es erforderlich, in den Gehsteigbereichen der Bahnhofstraße Zuglöcher herzustel-
len. lm Bereich des südlichen Gehsteiges unmittelbar vor dem Haus Nr. 1, vor dem Haus
Nr. 1 1 und im Bereich Haus Nr. 15 bei der Litfaßsäule und im nördlichen Gehsteig östlich
des Hauses Nr. 2 und im Bereich der Senkrechtparkplätze bei Haus Nr. 12.

Für die Zuglöcher auf dem nördlichen Gehsteig wird festgelegt, dass der Gehsteig für die
Benutzung für Fußgänger gesamthaft gesperrt wird. Unmittelbar nach der Einfahrt Eisen
Orgler und im Bereich der Kreuzung Bahnhofstraße/Archengasse sind Absperrungen auf-
zustellen und das Verkehrszeichen ,,Verbot für Fußgänger" gem.
S 52 Zffi. 14b SIVO 1960 mit der Zusatztafel ,,Fußgänger bitte andere Straßenseite benut-
zen" gem. S 54 SIVO 1960 anzubringen. Die Bereiche der Zuglöcher sind gem. Regelplan
LO3 gegenüber der übrigen Verkehrsfläche abzusichern und die erlaubte Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h gem. S 52Ziff .10a StVO 1960 zu reduzieren.

Für die Zuglöcher im Bereich des südlichen Gehsteiges ist festgelegt, dass jeweils die
Umleitungsstrecke für Fußgänger zum einen über den Gehsteig Archengasse ,,Weißgat-
terer-Haus" und zum zweiten über den Parkplatz der Wirtschaftskammer durch die Auf-
stellung von vollflächigen Absperrungen und dem Verkehrszeichen ,,Verbot für Fußgän-
ger" gem. S 52 Ziff. 14b StVO 1960 mit derZusatztafel,,Fußgänger Umleitung" gem. $ 54
SIVO 1960 umgeleitet wird. Der Baustellenbereich ist gegenüber der übrigen Verkehrs-
fläche gem. Regelplan LO3 abzusichern und die erlaubte Höchstgeschwindigkeit auf 30
km/h gem. S 52 Ziff. 10a SIVO 1960 zu reduzieren.

Die Arbeiten sind nur in der Zeit zwischen 08:00 und '16:30 Uhr zulässig. ZurVerhinderung
von Stolperkanten in den Nachstunden ist der jeweilige Zuglochbereich jeden Tag aufzu-
füllen und der Baustellenbereich in den Nachtstunden zu beleuchten.
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5. Die Zuglöcher in Gehsteigsteigbereichen haben derartig hergestellt zu werden, dass die
gesamten Gehsteigbreite jedenfalls neu zu asphaltieren ist. Aufgrund dessen, dass teil-
weise Zuglöcher in Einfahrtsbereichen situiert sind, ist eine bituminöse Tragschicht mit
einer Stärke von 8 cm und eine bituminöse Deckschicht mit 3 cm Stärke einzubauen.
Aufgrund der derzeit herrschenden Temperaturen ist der Stadtgemeinde vorbehalten, im
nächsten Jahr die Gesamtfläche neuerlich asphaltieren zu lassen.

Da die Arbeiten im Straßenbereich zwar vorhersehbar und auch entsprechend geplant werden
können, die für die Arbeitsdurchführung erforderlichen Verkehrsregelungen jedoch örtlich
und/zeitlich nicht genau vorherbestimmbar sind, haben die Organe des Bauführers nach Maß-
gabe der Arbeitsdurchführung den örtlichen und zeitlichen Umfang der von der Behörde verord-
neten Verkehrsmaßnahmen durch die Anbringung oder Sichtbarmachung der betreffenden Stra-
ßenverkehrszeichen mit der Wirkung zu bestimmen, als ob der örtliche und zeitliche Umfang von
der Behörde bestimmt worden wäre. Der Zeitpunkt und der Ort (Bereich) der Anbringung (Sicht-
barmachung) ist von den Organen des Bauführers in einem Aktenvermerk ($ 16 AVG 1950) fest-
zuhalten.

Die Kundmachung dieser Verordnung hat durch die Aufstellung der angeführten Straßenver-
kehrszeichen und die sonst erforderlichen Maßnahmen (Abschrankung der Baustelle usw.) zu
erfolgen. Diese Verordnung tritt mit der Aufstellung der Straßenverkehrszeichen in Kraft und mit
deren Entfernung wieder außer Kraft. Die Straßenverkehrszeichen müssen den Bestimmungen
der Straßenverkehrszeichenverordnung in der derzeit geltenden Fassung entsprechen. Die Best-
immungen der $$ 48 bis 54 der StVO 1960 müssen bei der Aufstellung der Straßenverkehrszei-
chen genau beachtet werden.

Die Aufstellung der Straßenverkehrszeichen hat im Bereich von Bundes- oder Landesstraßen
vom Bauführer im Einvernehmen mit der örtlich zuständigen Straßenmeisterei und
bei Gemeindestraßen einvernehmlich mit dem Bürgermeister der jeweiligen Gemeinde zu erfol-
gen. Die Kosten für die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs im gegenständ-
lichen Baustellenbereich sind gem. S 32 Abs. 6 StVO 1960 vom Bauführer zu tragen.
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Erqeht an:
Fa. Hans Hauser GmbH & Co KG, Heiligkreuzfeld 38, 6060 Hall in Tirol
Pol izeii nspektion Schwaz
Stadtpolizei Schwaz
Bezirkshauptmannschaft Schwaz
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zu beziehen bei der österreichischen Forschungsgesellschaft straße - schiene - Verkehr
Ausgabe 1 . Februar 201 6
Dieses Werk ist urheberrechilich geschützt.
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